
Tiroler Adler Orden für Manfred Boida 

 

Die Tiroler Landesregierung hat Herrn Manfred Paul Alfons Boida, Eigentümer der Boida GmbH, den 

Tiroler Adler Orden in Silber verliehen.  

Das Licht der Welt erblickt die spätere Unternehmerpersönlichkeit Manfred Boida im Jahr 1932 in 

Silberberg in Schlesien. Nach der Lehre als Stahlformbauer sammelte er erste berufliche Erfahrungen bei 

der Firma Braun in Kronberg, von 1959 bis 1981 war er in der Firma Gass im hessischen Langgöns tätig. 

Der Schritt in die Selbständigkeit erfolgte im Jahr 1982, dem Gründungsjahr der Boida-Kunststofftechnik 

in Langgöns. Zwölf Jahre später wurde die Firma Boida Kunststofftechnik in St. Ulrich am Pillersee 

gegründet.  

Um seine „zweite berufliche Heimat“ in Tirol hat sich der heute zu Ehrende im Verlauf vieler Jahre sehr 

verdient gemacht. Dem tatkräftigen Unternehmer, auch privat dem Bergwandern und dem Land 

Österreich zugetan, gelang es, hochqualifizierte Industriearbeits- und auch Ausbildungsplätze in einer 

durchwegs touristisch geprägten Region zu schaffen. Zudem erwies er sich als lebhafter Förderer der 

Gemeinden Waidring und St. Ulrich, dem das kulturelle Leben und die jeweiligen Musikkapellen sowie die 

Bergwacht in St. Ulrich besondere Anliegen waren. Auch als Mitinitiator der Partnerschaft zwischen den 

Gemeinden St. Ulrich a.P. und Langgöns (Deutschland, Bundesland Hessen) hinterlässt er wichtige 

Spuren in der Region.  

Für seine vielfachen und nachhaltigen Verdienste um die Wirtschaft und das Kulturleben in den 

Gemeinden St. Ulrich a. P. und Waidring erhält der hoch geschätzte Unternehmer Manfred Boida heute in 

dankbarer Anerkennung den Tiroler Adler Orden in Silber. 

 


